
Gemeinde

Wongen-Brültisellen

PROTOKOLL

Gemeindeversommlung

B. Dezember 2O2O lr g.so bis 22.00 uhr lGemeindesool Gsellhof, Brüttisellen
Vorsilz: Morlis Dürst. Gemein
Stimmenzöhlende: Adrion Hosler, Wonqen lrene Huber. Brüitisellen
Protokoll: HeidiDuttweiler Gemeindeschreiberin

Geschötte: Genehmigung des Budgets und des Steuerfusses 2121der politischen
Gemeinde
Anfrogen noch $ l7 des Gemeindegesetzes

Die formelle Eröffnung wird von Gemeindeprösidentin Morlis Dürst vorgenommen. Sie erlöutert den
Anwesenden die oufgrund der Corono-Pondemie notwendigen Schutzmossnohmen, welche es
onlösslich der heuiigen Versommlung einzuholten gilt.

Als Gost onwesend und für Auskünfle zur Verfügung steht Thomos Hizel, Leiter Finonzen.

Als Pressevertreter onwesend ist Roger Monhort, welcher für den Kurier Bericht erstotten wird sowie
Thomos Bocher von den Zürcher Oberlond Medien.

Morlis Dürst weist ouf die ordnungsgemösse Publikotion und Aktenoufloge hin. Nichtstimmberech-
tigte bittet die Prösidentin, ouf den seporoten Göstestühlen Plolzzu nehmen und sich der Stimme zu
entholten.

Als Stimmenzöhlende werden vorgeschlogen und ols gewöhll erklört

l. Adrion Hosler. Wongen

2. lrene Huber, Brüttisellen

Die Stimmenzöhlenden stellen die Anwesenheit von 144 Slimmbetechligten fest
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Geschötl Nr. I / Genehmigung des Budgets und des SteuerÍusses 2021 der polilischen Gemeinde

Einleitung mit lnformolion zum teitbild

Einleitend zu diesem Geschöft informiert Gemeindeprösidentin Morlis Dürst über die gesetzten
Schwerpunkte des Leitbilds.

I Erlöuterungendes Ressortvorstehers

Ressortvorsteher Finonzen und Sozioles, Cloude Dougoud, erlöutert die Vorloge onhond einer Prö-
sentotion im Detoil und stützt sich dobei ouf den beleuchtenden Bericht der Einlodungsbroschüre
zur Gemeindeversommlung. welcher unter www.wongen-brueltisellen.ch/Politik/Gemeindever-
sommlung obrufbor ist oder mit einem Abo per E-Moil oder Briefpost noch House beslellt werden
konn.

2 Anlrog des Gemeinderots

Genehmigung des Budgets 2021 miI einem Steuerfuss von l0l % (Yorjohr 98%).

I Dos Wesenlliche in Kürze

- Die Erfolgsrechnung weist einen Aufwond von CHF 43'562'200 und einen Ertrog von
CHF 43'l3Z'100 ous. Der Aufwondüberschuss von CHF 425'lO0 wird dem Bilonzüberschuss ent-
nommen. Dieser weist per 31. Dezember 2021 voroussichtlich einen Betrog von CHF 37'55'l '535
ous.

- Der mutmossliche einfoche Gemeindesteuerertrog zu 100 % wird ouf CHF 24'694'000 festgesetzt.

- Seit einigen Johren liegt der Steuerfuss unter dem kontonolen Mitlelwert von gegenwörtig lOO %.

Bei leicht unterdurchschnittlichen Einnohmen müssen somit loufend die gemöss interkommuno-
lem Vergleich durchschnittlichen Ausgoben gedeckt werden, wos zu einer stöndig wiederkeh-
renden Finonzierungslücke führt. Zudem muss der Wegzug zweier nomhofter Firmen und der do-
mit verbundene substonzielle Rückgong bei den Unternehmenssteuern kompensierf werden. Der
Steuerfuss für dos Budget 2021 wudum37" ouf l0l % (Vorjohr 98 %) ongehoben.

- Die vorgesehenen Nettoinvestilionen im Verwoltungsvermögen betrogen CHF ó'214'000. Rund
die Hölfte dieser Ausgoben follen im gebührenfinonzierten Bereich der Abwosserbeseitigung on
und stehen houptsöchlich in Verbindung mii der Konolerneuerung on der Zürichslrosse und der
Umlegung der Schmutz- und Regenwosserleitung hinsichtlich dem Hochhousprojekt ,,Brüttiseller
Tor". Auch die Strossenerneuerung im Zusommenhong mit dem Verkehrsknotenpunkt Zürich-/Sto-
tionsstrosse sollte im Johr 2021 fertiggestellt werden.

- Voroussichtlich werden die finonzpolitischen Ziele des Gemeinderotes mehrheitlich verfehlt. lns-
besondere die unzureichende Selbstfinonzierung setzl mittelfristig und mit Blick ouf die kommu-
nolen Schuldenbremse Housholtsverbesserungen vorous.

- lnwiefern die Corono-Pondemie zu zusötzlichen Steuereinbussen führen wird, konn zum heutigen
Zeitpunkt noch nicht obschliessend beurteilt werden. Aufgrund der oktuellen Ausgongsloge wird
in der Finonzplonung dovon ousgegongen, doss erst in den Plonjohren 2024/2025 wieder mit
Steuereinnohmen ouf dem Niveou der Johresrechnung 2019 gerechnet werden konn.

- Bevor der Budgetierungsprozess 2022lonciert werden soll, plont der Gemeinderot einen Strote-
gieworkshop zum Themo ,,Leistungsüberprüfung", um ollföllige nochhollige Optimierungsmoss-
nohmen ouszuloten.

2 Finonzielle Berichtersloffung

ln dieser Vorloge informiert der Gemeinderot über die wesentlichen Elemente des Budgels202l
sowie über die finonzielle Loge der Gemeinde Wongen-Brüttisellen.
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2.1 Rohmenbedingungen,Ausgongsloge
Der Johresobschluss 2019 ist donk höher ols erworteten Grundstückgewinnsteuern mit einem Er-

trogsüberschuss von CHF 0,914 Mio. öusserst positiv ousgefollen. Gegenüber dem budgetierten De-
fizit resultierte ein um CHF 1,903 Mio. besseres Ergebnis. Höhere Steuereinnohmen sowie tiefere Aus-
goben beim Strossenwesen und der öffentlichen Sicherheit hoben zum besseren Resultot beigetro-
gen. Der Ertrogsüberschuss wurde dem Eigenkopitol gulgeschrieben. Der Bilonzüberschuss per
Ende 2019 erhöhte sich dodurch ouf CHF 39,3 Mio.

lm loufenden Rechnungsjohr 2020 wurde ein Aufwondüberschuss von rund CHF 1,343 Mio. budge-
tiert. Es konn dovon ousgegongen werden, doss wiederum die Grundsfückgewinnsteuern leicht hö-
her ols budgetiert eingehen könnten. Loul Prognose dürften im Gegenzug und infolge der grossie-
renden Corono-Pondemie die ordentlichen STeuereinnohmen im Rechnungsjohr 2020 tiefer ols
budgetiert ousfollen. Zudem muss der Wegzug zweier nomhofter juristischer Personen verkroftet
werden, wos in der Summe dozu führt, doss die veronschlogten ordenllichen Steuereinnohmen von
CHt 26,5 Mio. höchstwohrscheinlich verfehlt werden. Der Johresobschluss 2020 durtIe voroussicht-
lich im Rohmen des budgetierten Aufwondüberschusses ousfollen.

2.2 Budget 2021

Der Aufwondüberschuss von CHF 425'1O0 föllt gegenüber dem Budget 2020 vor ollem donk der vor-
gesehenen dreiprozentigen Steuerfusserhöhung und zweier Sonderfoktoren (Grundsteuern und
Mehrwertobgobe) um CHF 909'200 besser ous.

Donk einer stödteboulíchen Vereinborung wird im Zusommenhong mit dem Hochhousprojekt ,,Brül-
tiseller Tor" noch lnkrofttreten der rechtskröftigen Boubewilligung eine erste Mehrwertobgobe-Ver-
gütung von CHF BB5'000 föllig. Zudem isl obsehbor, doss oufgrund von ¡¡¡eisich obzeichnenden
grösseren Hondönderungen ein höheres Grundsteuervolumen ols gewöhnlich von insgesomt rund
CHF 3,9 Mio. (Vorjohresbudgel CHF 2,2 Mio.) ezielt werden dürfte.
Die Gewinnousschüttung der Zürcher Kontonolbonk wird wieder ouf die normole Grössenordnung
reduziert, do die im Rechnungsjohr 2020 vergutete Sonderdividende (.lSO-jöhriges Jubilöum) ent-
föilt.

Gegenüber dem Vorjohresbudget steigt der Aufwond vor ollem in den Bereichen Kultur und Sport,
Bildung und Gesundheit. Bei der Bildung ist der Mehroufwond houptsöchlich ouf die kontonole Leh-
rerbesoldung und die oufgrund von sleigenden Schülezohlen zusöizlichen Stondorte beiden To-
gesstrukturen zurückzuf ü hren.
Aufgrund des neuen Gemeindegesetzes muss ein interkommunoler Vertrog zwischen den beiden
Trögergemeinden Dietlikon und Wongen-Brüttisellen für den Betrieb der Sportonlogen FoÍsswÍesen
AG obgeschlossen werden. Dieser löst die heutigen Aktionörsbindungsvertröge ob. lm gleichen Zug
wurde zusommen mit der Gemeinde Diellikon dos bestehende Finonzierungsprinzip des Hollen- und
Freibods onolysiert. Der notwendige Betriebskoslenbeitrog wurde onhond einer Vollkostenrechnung
ermittelt. Domit trotz bevorslehender Freibodsonierung longfrislig eine nochholiige Finonzierung ge-
wöhrleistet werden konn, steigt der jöhrlich zu entrichtende Betriebskostenonteil für den Unterholi
von Hollen- und Freibod on. Die Urnenobstimmung bezüglich interkommunolem Vertrog erfolgt im
Frühling 202ì.
Die steigenden Pflegefinonzierungskoslen bei der ombulonten Kronkenpflege sind ouf die ver-
störkle Zunohme von privoten, nichl beouftrogten Anbietern im Spilex-Morkt zurückzuführen. Auf-
grund der freien Wohlmöglichkeif für den Bezug von Spitex-Dienstleistungen hot die Nochfroge be-
züglich individuolisierter und gegenüber der beouftrogten Spitex Glottol kundenspezifischerer Be-
treuung etwos zugenommen.
Beisömtlichen Mehroufwönden - Betriebskoslenbeitrog Sportonlogen Foisswiesen AG ousgenom-
men - hondelt es sich vorwiegend um vorgeschriebene Ausgoben, die durch die Gemeinde nicht
beeinflusst werden können.

Do sich die Steuerkroft im Rohmen des kontonolen Mittelwerts bewegt, wird im Budgetjohr 2021
keine und in den Plonjohren 2022bis 2024 ollerhöchstens sporodisch eine geringfügige Finonzous-
gleichsvergütung eingehen. Gleichwohl bleiben ollföllige Ressourcenobschöpfung eher unreolis-
tisch, do oktuell die oblieferungspflichtige Ausgleichsgrenze bei I l0 % des kontonolen Miltels bzw
bei CHF 4'226 pro Einwohner liegt.
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cHF 3'240 CHF 3'825 c1t 3'725
cHF 3'721cHF 3'5ó5 CHF 3'5BI

Sollte sich im Zuge der Corono-Pondemie eine überproportionole Steuerkroftreduktion ergeben, die
nicht mit der Entwicklung des kontonolen Durchschnitts einherginge, würden ollföllige Minderer-
tröge bis zur Ausgleichsuntergrenze von 95 % des kontonolen Mittelwerts bzw. bis zum Betrog von
CHF 3'ó50 pro Einwohner oufgewertel und durch Ressourcenzuschussbeitröge obgegolten.

Einwohner 2016 2017 20r8

Won en-Brüttisellen cHF 3'ó94
Kontonoler Mittelwert c1t 3'842

2.3 Finonzplonung202l bis2024
Noch einem vergleichsweise moderoten Aufwondüberschuss im Budgeljohr 2O2l zeigen die Plon-
Erfolgsrechnungen bis ins Johr 2024 konstonte Aufwondüberschüsse von etwos mehr ols CHF I Mio.,
do die positiven Sonderfoktoren (Grundstückgewinnsteuer und Mehrwertobgobe) wieder entfollen.
Dies führt ongesichts der gestiegenen lnvestitionsvolumen Johr für Johr zu betröchtlichen Housholts-
defiziten.

Die lnvestitionsplonung ist nebst ousgeprögten gebührenfinonzierten Konolisotionsorbeiten on der
Zürichstrosse und im Zusommenhong mit dem Hochhousprojeki ,,Brüttiseller Tor" von grösseren Lie-
genschoftenprojekten geprögt. Für die Togesstrukturen muss eine Ersotzlösung für den in die Johre
gekommenen Povillon und für die vorgeschriebene Unterbringung von Flüchtlingen ein Neubou mil
gemeinschoftlicher Nutzung durch den Unterholtsdienst (einfoches Wohnen, Asyl und Werkhollen)
in Betrocht gezogen werden.
Die Dübendorfstrosse in Wongen sowie der Verkehrsknotenpunkt Zürich-/Stotionsstrosse in Brütlisel-
len sollte im Budgetjohr 2O2l fertiggestellt werden und die Gesomterneuerung der Zürichstrosse bis

Ende 2024 erfolgen.

exkl. 2021 2022 2024

Nettoinvestition cït 7'410'000
Selbstfi cHF 2'019'000
Selbstfinonzierungs- 27%

din%

Die lnvestitionen des Finonzvermögens beschrönken sich ouf die Rückboukosten der beiden unren-
toblen Liegenschoften on der Dorfstrosse ó bis l0 und der Holdenstrosse 44bis 48 von CHF 245'000.

2.4 Oplimierungsmossnohmen infolge Covid-19, ollföllige leistungsüberprüfung

Die lnvestitionsvolumen bis Ende 2024 sind betröchtlich. Um die im lnvestitionsprogromm entholte-
nen CHF l9 Mio. finonzieren zu können, muss eine ongemessene Selbstfinonzierung ezielt werden.
Durch den konjunkturellen Einbruch infolge der Corono-Pondemie, die Steuersotzreduktion bei den
juristischen Personen (Unternehmenssteuerreform STAF 17) und den Wegzug zweier nomhofter Fir-

men ist der steuerseitige Einnohmenrückgong obsehbor. Nur ein Bruchteil der lnvestitionen konn
durch eigene Mittel getrogen werden.
Anstelle der prognostizierten jöhrlichen Aufwondüberschüsse der Plonjohre 2022bis 2024 müssten in
der Erfolgsrechnung loufend Ertrogsüberschüsse von CHF I Mio. bis CHF 2 Mio. erzielt werden. Ge-
lingt dies nicht, konn kuzfristig noch von der Substonz gezehrt, mitTelfristig müssten die Fehlbetröge
ober mit zusötzlichem Fremdkopitol oder einer weiteren Sleuerfusserhöhung finonziert werden.

Der Gemeinderot beobochtet die wirtschoftliche Entwicklung kritisch und wird den Hondlungsbe-
dorf donoch ousrichten. Hinsichtlich des Budgetierungsprozesses 2022 soll ein Strotegieworkshop
zum Themo ,,Leistungsüberprüfung" erfolgen, um den Finonzhousholl zu optimieren und die unge-
nügende Selbslfinonzierung nochholtig zu verbessern.
Unter der heutigen finonziellen Perspektive führen die Aufwondüberschüsse und die schwerwiegen-
den lnvestitionsvolumen bereits Ende 2023 zu einem betröchtlichen Rückgong der Vermögenssub-
stonz (Nettovermögen pro Einwohner sinkt ouf CHF 495). Spötestens im Plonjohr 2024 wrd dos Net-
tovermögen schliesslich zur Nettoschuld (-CHF 1 70 pro Einwohner bzw. totol -CHF I '384 Mio.).

cHF 3'287'000 cHF 4'726'000 cHF 3'820'000
cHF l'774'000 cHF 834'000 CHF óó5'OOO

54% 18% t7%
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2.5 Budget 2021

ERFOI.GSRECHNUNG - IUNKTIONAI.E GIIEDERUNG

Houplo ufgo benbereiche

0 AllgemeineVerwoltung

i-49 of fenlliche ordnung und s¡cherheil

2 Bildung

3 Kultur, Sport und Freizeil

IGesundheil

ilsoziole S¡cherheil

Iverkehr und Nochrichienüberm¡ttlung

f Umwelhchulz und Roumordnung

I volkswirtschott

9 Finonzen und Sleuern

Tolol Aulwond / Erlrog

Erlrogsûbsschus3 / Aulwondüberschuss

folol

¡l¡l'5ó2'2æ.00 ¡li¡''l37'1m.00 42'879'100.00 4l'544'800.00 4l'8iló'42ô.14 42'750'818.33

0.00 42s'r00.00 0.00 t'334'300.m 914392.ì9 0.00

¡ß'5¿2'200.00 ¿t¡t'5ó2'200.00 42'879'100.00 42'879'100.00 42'750818.3:l 42'750'818.¡l¡l

Aufwond

s'093'200.00

t'99t'900.00

r 7'908'700.00

r'443',700.00

2',10ó'ó00.00

9'308'400 00

2',582'800.00

2'595'400.00

r 4ó'700.00

384',800.00

Budgel 2021

Ertrog

I ',5t 7'800.00

322',9T.û

ì '3r 5',400.00

ó2',000.00

2',000.00

3',732'800.00

3ó?',900 00

2'848'400.00

ó98',700.00

32',267',m.@

Aufwond

5'092'300.00

ì'9?r'100 00

I 7'502'800.00

I't 58'800.00

ì'93/',200 00

9'l 78'000.00

3',0r 2'ó00.00

2'527's@.00

r r9'300 00

3s9',s00.00

Budgel 2020

Ertrog

l'54ó',300.00

3t0'200.00

l'2t ó'400 00

ór'500 00

2'000.00

3'395'300 00

3ó5'000.00

t'983'100 00

948',700.m

3l'7r ó'300 00

Ræhnung 20'19

Aufwond Erlrog

4'934'912.35 l'38ó',32ó.8ó

1'789'252.11 41ó'77126

17'4Ð'541.ó5 1'269'0t2.99

1'113'702.52 62'U1.95

r '990'08/ 09 t7's73.9s

?'317',587 .86 4'067' 4æ.25

2'26s',13/.80 U7'367.æ

2'437'005.]l l'890'992.3ì

|1',76575 ó98'780.ó5

446', 433.90 32',s93'7r 3.03

6% 17.2%

6%

4%

49%

3 Stellungnohme der Rechnungsprüfungskommission

Die Rechnungsprüfungskommission hot dos Budget 2021 der politischen Gemeinde Wongen-Brütti-
sellen in der vom Gemeinderot beschlossenen Fossung vom 19. Oktobet 2020 geprüft.

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, doss dos Budget der politischen Gemeinde Wongen-
Brüttisellen finonzrechtlich zulössig, rechnerisch richtig und finonziell ongemessen ¡sl. Die finonzpoliti-
sche Prüfung des Budgets gibt zu keinen Bemerkungen Anloss. Die Regelungen zum Housholts-
gleichgewicht sind eingeholten.

Die Rechnungsprüfungskommission beontrogt der Gemeindeversommlung, dos Budgel202l der
politischen Gemeinde Wongen-Brüttisellen entsprechend dem Antrog des Gemeinderots zu geneh-
migen.

Die Rechnungsprüfungskommission beontrogt der Gemeindeversommlung, den Steuerfuss für dos
Johr 2021 gemöss Antrog des Gemeinderots ouf l0l % (Yorjohr 98 %) des einfochen Gemeinde-
steuerertrogs f estzusetzen.
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4 Diskussion

Gemeindeprösidentin Morlis Dürst eröffnet die Diskussion mit der Anfroge, ob dos Wort von der
Rechnungsprüfungskommission (RPK) gewünscht wird. Potrick Woser vezichtet nomens der RPK ouf
eine ergönzende mündliche Stellungnohme.

Urs Achermonn ergreifl im Nomen der FDP Wongen-Brütïisellen dos Wort. Die FDP hot dos vorlie-
gende Budget 2021 intensiv studiert. Die Ereignisse des okTuellen Kolenderjohres hoben die finonzi-
elle Situotion der Gemeinde sTork geprögt. Aufgrund der Corono-Pondemie isl mit Mehrousgoben
sowie ertrogsseitig mit Steuerousföllen zu rechnen. Auch wenn die vom Gemeinderot vorgeschlo-
gene Steuerfusserhöhung schmeahoft ist. erscheint diese in der momentonen Loge ols nochvoll-
ziehbor und wird desholb befürwortet. Gemöss der in der Finonzplonung 2021-2024 obgebildeten
lnvestitionen sind weitere Steuerfusserhöhungen dezeit nicht ouszuschliessen. Dennoch ergeben
die vom Gemeinderot vorgeschlogenen dreizusölzlichen Steuerprozente zum gegenwörtigen Zeit-
punkt Sinn bzw. es wöre ous Sicht der FDP folsch, den Gemeíndesteuerfuss schon heute noch höher
onzusetzen. Es ist diesbezüglich zu beochten. doss viele notürliche sowie jurisiische Personen infolge
der Corono-Pondemie Mindereinnohmen bzw. -ertröge zu verbuchen hoben. Für diese Personen-
gruppen wöre es nur schwer nochvollziehbor. wenn die Gemeinde die Steuern zum heutigen Zeit-
punkt mehr ols drei Prozent erhöhi. lm Weiteren begrüssl die FDP die vom Gemeinderot für dos Johr
2021 ongekündigte finonztechnische Leistungsüberprüfung. Diesbezüglich sollen insbesondere
ouch kostenintensive lnvesiitionsprojekte kritisch hinterfrogt und gegebenenfolls ouf spötere Johre
verschoben werden. Die FDP Wongen-Brüttisellen empfiehlT den onwesenden Stimmberechtigten
desholb, dos Budget 2021 inkl. Steuerfuss gemöss Antrog des Gemeinderotes zu genehmigen.

Gemeindeprösídentin Morlis Dürst fügt on, doss über lnvestitionsprojekte je noch Höhe schlussend-
lich on der Gemeindeversommlung befunden werden konn.

Jeleno Gosser erklört im Nomen der SP Wongen-Brüttisellen, doss die vorgeschlogene Erhöhung des
Steuerfusses nichl überroschend kommt, wurde diese doch bereits mehrfoch durch den Gemein-
derot vorongekündigt. Die SP erochtet dos BudgeI2O2l ols ousgewogen und donkt dem Gemein-
derot sowie der Gemeindeverwoltung für die gute Arbeit. Die SP Wongen-Brüttisellen empfiehlt den
Stimmberechtigten die Annohme des Budgets 2O2l inkl. Steuerfuss gemöss Antrog des Gemeinde-
rotes.

Hubert Koller teilt im Nomen der SVP Wongen-Brüttisellen mit, doss dos vorliegende Budget 2021 -
gesiützt ouf einer von der SVP durchgeführien Umfroge - ols ousgeglichen beurteilt wird. Die SVP

donkt dem GemeinderoT für die Erstellung des Budgets - ouch wenn eine Sleuerfusserhöhung von
zwei Prozenten wünschenswert gewesen wöre, um im kontonolen Mittelzu bleiben. Die Gründe, die
den Gemeinderot zu der dreiprozentigen Steuerfusserhöhung bewogen hoben, sind in Anbetrochl
der dorgelegten Loge über den Finonzhousholt jedoch nochvollziehbor. Die SVP Wongen-Brüttisel-
len empfiehlt doher, dem BudgeI2021inkl. Steuerfuss gemöss Antrog des GemeinderoTes zuzuslim-
men.

Gemeindeprösidentin Morlis Dürst weist dorouf hin. doss sich ouch dos konlonole Mittel veröndern
konn.

Georges Ulrich führt ous, doss er die Arbeit des Gemeinderotes grundsötzlích sehr schötzt. Er frogt
sich betreffend der dezeitigen Finonzloge jedoch, wesholb nicht bereits eher entsprechende Moss-
nohmen zur Optimierung des Finonzhousholts ergriffen wurden. Die erwöhnte Leistungsüberprüfung
wertet er ols ein positives Zeichen - wesholb diese jedoch erst im nöchsten Johr erfolgt, ist für ihn
nicht nochvollziehbor. Er erkennt betreffend der Gemeindefinonzen insbesondere ertrogsseitig
Hondlungsbedorf. Die Anhebung des Steuerfusses um drei Prozent erochtet Georges Ulrich zum ge-
genwörtigen Zeitpunkt ols weniger sinnvoll, möchte Wongen-Brüttisellen ols Gemeinde ouch in Zu-

kunft für Unternehmen bzw. potenzielle neue Steuezohler ottroktiv bleiben.

Änderungsontrog Georges Ulrich: Der Gemeindesteuerfuss soll lediglich um 2% ouf gesomthoft
100 % erhöht. Die Ausgoben sollen um die Differenz von einem Steuerprozent geküzt werden.
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Morlis Dürst nimmt den Änderungsontrog bezüglich der Erhöhung des Steuerfusses um lediglich2%
entgegen. Der zweiTe Teil des Antroges, eine pouschole Reduktion des Aufwondes, dekloriert sie ols
unzulössig.

Morlis Dürst und Cloude Dougoud entgegnen dem Votum von Georges Ulrich, doss der Gemeinde-
rot dos Budget jeweils genou prüfT und in diesem Zusommenhong bereits in vergongenen Johren
wirkungsvolle Mossnohmen wie zum Beispiel eine umfossende Aufwondplofonierung ergriffen hot.
Beidenjenigen Ausgoben, die der Gemeinderot beeinflussen konn, wird olles doron gesetzt, die
besogte Plofonierung sichezustellen. Die Erfohrungen hoben jedoch gezeigt, doss zusötzliche Ein-

sporungen nur schwer zu reolisieren sind. do beinflussbore Aufwendungen (nicht gebundene Aus-
goben) bereits gesenkt oder gor gestrichen wurden. Weiter setzt sich der Gemeinderot oktiv dofür
ein, doss Wongen-Brüttisellen ouch künflig ols Stondort für Wohnen und Arbeiten ottroktiv bleibt. So

wird beispielsweise ein regelmössiger Austousch mit onsössigen Firmenleitungen gepflegt, um deren
Bedürf nisse prooktiv obzuholen.

Petrik Thomonn schliesst sich im Nomen der Grünliberolen-Portei Wongen-Brüttisellen den Voten der
übrigen Porteien on und empfiehlt die Annohme des Budgets 2021inkl. Steuerfuss gemöss Antrog
des Gemeinderotes. Weiter regt er on, die Ortsporteien inskünftig noch störker in den Plonungspro-
zess betreffend Budgetierung und lnvestitionsplonung einzubeziehen.

Korin Bou votiert für die Wiederoufnohme von innerholb des Budgetierungsprozesses durch den Ge-
meinderoT gestrichenen Mehrousgoben von CHF 130'000 für die Aufstockung der KlossenossisTen-
zen in den Schulen Steiocher. Oberwisen und Bruggwiesen. Obschon die genonnten Mehrousgo-
ben unfer Berücksichtigung der dezeitigen Finonzloge kritisch beurteilt werden müssen, ist es heuie
wesentlicher ols jemols zuvor, noch mehr Ressourcen zugunsten der schulpflichtigen Kinder zur Yer-
fügung zu stellen.
Sie edöutert, doss die Klossenossistenzen im Schulolltog dozu do sind, Kinder mit individuellen Defizi-
ten dobeizu unterstützenbzw. zu fördern, doss sie sich innerholb der Klossenverbönde zurecht fin-
den und sich besser integrieren können. Bei Beginn der Schulpflicht ist der Entwicklungsstond oller
Kinder sehr unterschiedlich. Zum Auffongen dieser teilweise erheblichen Unterschiede, lrogen die
Klossenossistenzen mossgeblich bei. Sie unterstützen die Lehrpersonen dort, wo es nöfig isT und
ohne die Kinder dobei in ihrer Entwicklung zu bremsen. Durch die Lehrpersonen ollein konn die not-
wendige Hilfestellung nicht mehr odöquot sichergestellt werden, do hierfür im Schulolltog schlicht-
weg die Ressourcen fehlen. Dos Konzept der Klossenossistenzen existiert bereits heute und hot sich
wöhrend den vergongenen Johren sehr bewöhrt. Dies besTötigen ouch die durchgehend positiven
Rückmeldungen der Lehrerschoft, für die die Klossenossisfenzen eine öusserst wertvolle Unlerstüt-
zung dorstellen.

Änderungsontrog Kofin Bou: Die im Budgetprozess gestrichenen Mehrousgoben von gesomthoft
CHF 130'000 betreffend der Anstellung zusötzlicher Klossenossistenzen sind wie folgt wieder ins
Bud get 2021 oufzunehmen :

Morlis Dürsl ergönzt bezugnehmend ouf die Ausführungen von Korin Bou, doss im Budget 2O2l Auf-
wendungen für Klossenossistenzen im Umfong von CHF lB0'000 entholten sind. Sie erlöutert zudem,
doss die zusötzlich beontrogten Mittel im Budgetierungsprozess 2021 durch den Gemeinderot gesïri-
chen werden mussten, domit die definierle Regulierung der Aufwendungen über olle Ressorts er-
reicht werden konnte.

Emil Rebsomen erklört im Nomen der FDP Wongen-Brüttisellen bzw. in Bezug ouf den Anderungson-
trog von Korin Bou, doss dos Anliegen der Eltern und der Lehrerschoft grundsötzlich nochvollzogen
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werden konn und der Einsotz entsprechender Klossenossistenzen ols unterstützungswert betrochtel
wird. Doch gerode in der dezeitigen ongesponnten Situotion bezugnehmend ouf die Corono-Pon-
demie und den dorous resultierenden Minderertrögen zulosten des Finonzhousholtes, ist es nicht op-
portun, die geforderten Mehrousgoben gutzuheissen. Es ist hinlönglich bekonnt, doss der Ge-
meinde die erforderlichen Mittel nicht zur Verfügung stehen - insbesondere unter dem Gesichts-
punkt, doss es sich um jöhrlich wiederkehrende Kosten hondelt. Die FDP Wongen-Brüttisellen emp-
fÍehlt doher, den Änderungsonlrog von Korin Bou obzulehnen. Abschliessend stellt Emil Rebsomen
fesf, doss sofern die heuTe onwesenden Stimmberechtigten den Änderungsontrog gutheissen soll-
ten. er bereits jetzt einen Ordnungsontrog betreffend einer nochtröglichen Urnenobstimmung (fo-
kultotives Referendum) stellt.

Morlis Dürst prözisiert oufgrund der Wortmeldung von Emil Rebsomen, doss der Änderungsontrog
von Korin Bou lediglích die Ausgoben für dos Rechnungsjohr 2021 befteffen. Über ollföllige jöhrlich
wiederkehrende Kosten konn heuie nicht befunden werden. Eine solche Vorloge muss zu einem
spöteren Zeitpunkt ouf Antrog der Schulpflege dem zustöndigen Orgon zur Abstimmung vorgelegl
werden. Weiter erlöutert sie bezugnehmend ouf den Ordnungsontrog, doss Antröge betreffend ei-
ner nochtröglichen Urnenobstimmung (fokultotives Referendum) erst noch erfolgter Schlussobstim-
mung gestellt werden können. lm vorliegenden Foll bzw. in Bezug ouf dos Budget 2021 isl gemöss

$ l0 Abs.2 des Gemeindegesetzes des Kontons Zürich eine nochtrögliche Urnenobstimmung bzw.
dos Ergreifen des fokultotiven Referendums jedoch nicht zulössig. Auf den vorliegenden Ordnungs-
ontrog von Emil Rebsomen wird doher nicht eingetreten.

Emil Rebsomen entgegnet infolge des Nichteintretens ouf seinen Ordnungsontrog, doss er diesen
Entscheid im Sinne eines Rekurses in Slimmrechtssochen beim Bezirksrot Uster onfechten werde.

Borboro Moriggl, Lehrperson im Schulhous Steiocher, plödiert für die Annohme des Änderungson-
troges von Korin Bou. Es ist von grosser Bedeutung, doss olle Kinder eine positive Schulzeit erleben.
um für die Zukunft bzw. dos Berufsleben gewoppnet zu sein. Der gesomten Lehrerschoft isl es ein
wichtiges Anliegen, doss die lntegrotion oller Schülerinnen und Schüler in der Volksschule oktiv ge-
lebt und gefördert wird. Um dies sichezustellen werden die Ressourcen in Form zusötzlicher Klossen-
ossislenzen zwingend benötigl. Die besogten Assistenzen unterstützen die Lehrpersonen in vielerlei
Hinsicht. Weiter profitieren dovon nicht nur einzelne Kinder, sondern gonze Klossenverbönde oder
Schuleinheiten ouf ollen Stufen. lhr Votum unterstreicht Borboro Moriggl mit drei Beispielen ous dem
Schulolltog.
Die Gemeindefinonzen sollen nlcht nur zugunsten des Strossenwesens oder der Umwelt eingesetzt
werden, sondern vielmehr in die grösste Ressource der Zukunft - die Kinder, do sie die künftigen Ge-
nerotionen bilden, die zur Wohlfohrt in der Gesellschoft beitrogen werden.

Hubert Koller spricht sich gegen eíne Aufstockung des bestehenden Angebotes im Bereich der Klos-
senossistenzen ous. Aus seiner Sicht vermog der Einsotz zusötzlicher Assistenzen die bestehenden
Unterschiede in der Entwicklung der Kinder nicht ongemessen oufzufongen. Vielmehr sollen sich
Kinder gegenseitig unterstützen bzw. zur Seite stehen. Zusölzliche Kosten sind in Anbetrocht der mo-
mentonen Finonzloge nichT vertretbor. Der Anderungsontrog von Korin Bou ist ous Sicht von Hubert
Koller obzulehnen.

Urs Komber gibt zu bedenken, doss trotz der ongesponnten Finonzloge die Aufstockung der Klos-
senossistenzen öusserst wichtig ist. Er selbst hoI in seiner beruflichen TöTigkeit ols Sekundorschullehrer
die Erfohrung gemocht, doss Klossenossistenzen für eine Lehrpersonen im Alltog eine wirkungsvolle
Entlostung dorstellen. lnsbesondere in der heutigen Zeit, in der Lehrpersonen vermehrt in Belongen
gefordert sind, die zuvor bei der Kinderbetreuung durch die Eltern vernochlössigt wurden. Weiter ist

dos Bildungsniveou wöhrend den vergongenen Johren in ollen Leistungsstufen gesunken, do die
geforderte Menge on Schulstoff unter den gegebenen UmsIönden und in der vorgegebenen Zeit
nicht mehr vermittelt werden konn. Es ist doher unerlösslich, doss die Lehrerschoft bei der Betreuung
oller schulpflichtigen Kinder entsprechend unterstützt wird. Er empfiehlt doher die Annohme des Än-
derungsontroges von Korin Bou.

Mortin Rickenboch erochtet die Aufsiockung des bestehenden Angebotes der Klossenossistenzen
ols essenziell. Durch den Einsotz enlsprechender Assistenzen verfügen die Lehrpersonen über den
nötigen Freiroum, den Unterricht onsprechend zu gestolten und die Lehrinholte ohne stöndigen
Zeitdruck ollen Schülerinnen und Schülern odöquot zu vermítteln. Hierfür werden die Lehrpersonen
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durch die Sleuezohlenden finonziert, domit diese möglichst effizient ihrer eigentlichen Kernouf-
gobe, der Vermittlung des Lehrinholies, nochkommen können und nichl die teilweise zu kurz ge-
kommene Eziehung der Eltern kompensieren müssen. Die beontrogten Mehrousgoben sTellen für
die Gemeinde zwor eine zusötzliche finonzielle Belostung dor, sind im Vergleich des onsonsten ouf-
kloffenden Defizits in Bezug ouf die Bildung der schulpflichtigen Kinder vertretbor. Der Änderungson-
trog von Korin Bou ist desholb gutzuheissen.

Urs Achermonn möchte wissen, worin die Begründung liegt, doss die heute im Budget 2021 bereits
bestehenden Mittel für den Einsotz von Klossenossistenzen um CHF 130'000 erhöht werden müssen.
Weiter oppelliert er on die Eltern, der Eziehung ihrer Kinder besser nochzukommen, domit diese el-
terliche Pflicht künftig nicht mehr in diesem Ausmoss durch Lehrpersonen oder Klossenossistenzen
wohrgenommen werden muss.

Uwe Betz-Moser, Schulprösident, erlöutert ouf die Froge von Urs Achermonn, doss sich die Schule
bzw. die Bedürfnisse der Schüler und Anforderungen on die Lehrer veröndert hoben. Schulpflichtige
Kinder benöligen heute eine umfossendere Befreuung ols noch vor einigen Johren. Die gegenwör-
tig zur Verfügung stehenden Ressourcen reichen nicht mehr ous, um eine ongemessene Betreuung
oller Schülerinnen und Schüler sichezustellen. Vor diesem Hintergrund ist die Aufstockung der Stel-
lenprozente im Bereich der Klossenossistenzen erforderlich. Der Schulpflege ist es ein grosses Anlie-
gen, doss der hohe Quolitötsstondord, für den die Schule Wongen-Brültisellen hohes Ansehen ge-
niesst, ouch in Zukunfl gewöhrleistet bleibt.

Morlis Dürsl zeigt ous Tronsporenzgründen nochmols ouf, doss bei einer Steuererhöhung von nur
zwei Prozent (Anlrog Georges Ulrich) CHt 247'000 weniger Einnohmen generiert werden. Sollle der
Antrog von Korin Bou zudem gutgeheissen werden, fehlen nochmols CHF 130'000 gegenüber dem
beonirogten Budget 2021.

Dos Wort wird nichT weiter verlongt

Abslimmung Änderungsonlrog Korin Bou:
Der Änderungsontrog von Korin Bou wird mit 9ó Jo-STimmen zu 38 Nein-stimmen ongenommen

4.1 Schlussobslimmung Budget 2021

Die Gemeindeversommlung fosst mti g2 Jo- zu 35 Nein-Stimmen folgenden

BESCHTUSS

Dos mit einem Antrog geönderte BudgeT 2021 wud mit einem Aufwondüberschuss von CHF 555'100
genehmigt.

Abslimmung Änderungsonlrog Georges Ulrich:
Der Änderungsontrog von Georges Ulrich wird mit 17 Jo- zu l0ó Nein-Stimmen obgelehnt.

4.2 Schlussobstimmung Steuerfuss202l

Die Gemeindeversommlung fosst mit offensichtlichem Mehr bei22 Nein-Stimmen folgenden

BESCHTUSS

Der Steuerfuss von l0l % wírd genehmigt.
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Geschött Nr. 3 / Anfiogen noch $ 17 des Gemeindegesetzes

Vereno und Ernst Reich hoben om22. November 2020 eine schriftliche Anfroge für die Gemeinde-
versommlung vom 8. Dezember 2O2O mit folgendem Anliegen eingereicht:

Sehr geehrte Domen und Herren

Wie ich onlösslich eines Spoziergong feststellen konnte, wurde der Abfollbehölter beim Eingong ouf
die Spielwiese ,,im Bühl" in Brüttisellen durch einen neuen sogenonnfen Unterflurbehölter Cleon City
ersetzt.

Mich würde interessieren ous welchen Uberlegungen dieser Ersotz getötigt wurde, im Speziellen do-
rum weil:

l. ln der gonzen Gemeinde erst vor co. 2 Johren fost sömtliche Abfollbehölter inklusive Ro-
bidog durch die grouen Behölter ersetzt wurden.

2. Erneul bouliche Kosten für die Plotzierung der Unterflurbehölter onfollen.
3. Für die Entleerung dieser Unterflurbehölter ein Kehrichtwogen mit Souger benötigt wird, und

die Gemeinde meines Wissens nichl über ein solches Fohzeug verfügt.
4. Die Gemeinde bei der ongesponnten Finonzloge und der geplonlen Steuererhöhung defini-

tiv ouf ,,nice to hove" vezichten sollte.

Beontwortung der Frogen:
l. Bei der Freizeitonloge Büelocherweg wurden die Abfollbehölter inklusive Robidog 2017

durch die grouen Behölter (Typ Proctico) ersetzt. Diese wurden inzwischen demontiert, im
Werkhof deponiert und werden on einem onderen Stondort weiterverwendet.

2. Die Erstellungskosten für den Unterflurbehölter betrogen CHF 5'900 exkl. MwSi. Gleichzeitig
können Moteriolkosten für die Abfollsöcke eingesport und der Personoloufwond reduziert
werden. Zudem wird dos Erscheinungsbild verbessert.

3. Die Gemeinde verfügt über keine eigenen Fohzeuge für die Kehrichtobfuhr. Mit der Keh-
richtobfuhr ist ein Abfuhrunlernehmen beouftrogt. Für die Entleerung der Unterflurbehölter
wird ein spezielles Fohzeug mit einem Souger benötigt. Do dieses System bereits stork ver-
breitet ist, verfügen die meisten Abfuhrunternehmungen über entsprechende Fohzeuge.
lurzeil werden die Unterflurbehölter beim Gsellhof von der Herstellerfirmo geleert.

4. Die Koslen für die Kehrichtobfuhr werden nicht durch Steuergelder, sondern durch den Ei-

genwirtschoftsbetrieb finonziert. Zudem führen die Einsporung von Abfollsöcken sowie die
Reduzierung des Personoloufwonds mittelfrislig zu Einsporungen. Doher hondelt es sich ous
Sicht des Gemeinderots um eine wirtschoftlich sinnvolle lnvestition.

Dos Wort wird von den Anfrogenden nicht verlongt

Abschluss der Versommlung

Morlis Dürst erkundigt sich noch ollfölligen Einwendungen gegen die Durchführung der Verhondlun-
gen und Abstimmungen

Wie bereits wöhrend der Diskussion zum Geschöft ongekündigt, behölt sich Emil Rebsomen. Brütti-
sellen vor, bezugnehmend ouf die Rückweisung seines Ordnungsontroges in Sochen nochtrögliche
Urnenobstimmung (fokultotives Referendum) über die Beschlussfossung zum Geschöft ,,Genehmi-
gung des Budgets und des Sieuerfusses 2021 der politischen Gemeinde" im Zusommenhong mit
dem Änderungsontrog Schulossistenzen, einen Rekurs in Stimmrechtssochen beim Bezirksrot Uster
einzureichen.

Nochdem keine weileren Wortmeldungen folgen, schliesst die Gemeindeprösidentin die Versomm-
lung um 22.00 Uhr mit dem Hinweis, doss dos Ergebnis im Kurier vom 10. Dezember 2O2O publiziert
und dos Protokoll ob 15. Dezember 2020 innerl 10 Togen von den Stimmenzöhlern unterschrieben
werden sollte. Anschliessend konn dos Protokoll ouf der Homepoge eingesehen werden.

Morlis Dürst weist om Schluss der Versommlung ouf die nöchste Gemeindeversommlung hin. Diese
findet voroussichllich om ló. Möz 2021 stott.
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